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Herzlich Willkommen zur Gemeindeversammlung 

der Evangelischen Kirchengemeinde Olpe
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Wir werden weniger
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Kirchenkreis Si-Wi verliert 2024 fast 2500 Mitglieder

Die aktuelle Anzahl der evangelischen Christinnen und 
Christen im Kirchenkreis Siegen-Wittgenstein beträgt 
127.672. 

Im Jahr 2023 waren es 130.119. 

Neben den 777 Taufen und den 1629 Austritten 

gab es im Jahr 2024 1681 Beerdigungen und 56 
Aufnahmen oder Wiedereintritte.
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Der Kreis Olpe
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Die beiden großen christlichen Kirchen haben in den vergangenen Jahren auch im Kreis 
Olpe massiv Mitglieder verloren. 
Innerhalb von elf Jahren kehrten mehr als 16.000 Menschen der katholischen oder 
evangelischen Kirche den Rücken und damit etwa jedes siebte Gemeindemitglied.

Beim Zensus 2022 wurden im Kreisgebiet noch 82.089 katholische und 16.087 
evangelische Kirchenmitglieder gezählt. 

34.052 Menschen hatten eine andere oder keine Religionszugehörigkeit. 
Die römisch-katholische Kirche verlor binnen elf Jahren im Kreis Olpe 13.857 
Mitglieder, was einem Minus von 14,4 Prozent entspricht. 

Die evangelische Kirche, die im Kreis Olpe zur Diaspora zählt, büßte 2.274 Mitglieder (-
12,4 Prozent) ein.
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Ein bisschen Statistik – alle folgenden Angaben beziehen sich auf die Jahre 2020 – 2024

Entnommen und ausgewertet aus unserem Meldesystem KiRa – Dank an Frau Stadler!!!
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2020 41

2021 50

2022 63

2023 50

2024 54
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2020 73

2021 51

2022 67

2023 77

2024 81
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2020 54

2021 64

2022 59

2023 52

2024 97

 

  

  

  

  

   

   

                    

                        

Im Jahr 2024 wurden auch die 
Jahrgänge 2025 konfirmiert.

Für die Konfirmationen 2026 
haben wir ca. 40 
Anmeldungen.
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2020 73

2021 104

2022 110

2023 98

2024 131
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2020 7887

2021 7788

2022 7646

2023 7527

2024 7355
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Wir werden ärmer
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Strikter Sparkurs der Westfälischen Kirche

Wegen eines Finanzlochs von 14,4 Millionen Euro hatte der Landessynode im 

vergangenen November kein genehmigungsfähiger Haushalt vorgelegt werden 

können. Durch verschiedene Maßnahmen wurde das Defizit vorerst auf knapp 8,8 

Millionen Euro reduziert. 

Um mindestens diesen Betrag sollen die Ausgaben durch das Sanierungskonzept 

bis Ende 2027 dauerhaft gekürzt werden, in diesem Jahr ist noch der Griff in die 

Rücklagen nötig.
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Die ins Auge gefassten Sparmaßnahmen sehen eine Verringerung der Personal- 
und Sachkosten im Landeskirchenamt um ein Fünftel vor, dies soll sechs Millionen 
Euro einsparen. 
Auch im Bereich der landeskirchlichen Ämter und Werke sowie bei Zuschüssen 
etwa für kirchennahe Institutionen oder Projekte sollen die Ausgaben insgesamt 
um 20 Prozent gesenkt werden, 
dies entspricht Kürzungen von insgesamt knapp zwei Millionen Euro. Im 
Einzelnen sollen nun der Kirchensteuereinsatz sowohl für die Arbeit des 
Bielefelder Landeskirchenamtes als auch für alle weiteren landeskirchlichen 
Ämter und Einrichtungen bis 2027 um 20 Prozent gekürzt werden.
Ebenfalls um 20 Prozent reduziert werden alle Zuschüsse, die die westfälische 
Landeskirche an unterschiedlichen Stellen dauerhaft gewährt.
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Für intensive Diskussionen sorgte die Zukunft der kirchenmusikalischen 
Ausbildung in Verantwortung der EKvW. 
Sie wird bislang an zwei verschiedenen Standorten angeboten; das klassische 
kirchenmusikalische Studium erfolgt in Herford, die popularmusikalische 
Ausbildung kam in den vergangenen Jahren in Witten hinzu. 
Beide Ausbildungsstränge genießen hohes Ansehen und sollen nach bisherigen 
Planungen in einer Kirchenmusikhochschule zusammengeführt werden.
Geplant ist dafür laut Beschluss der Kirchenleitung ein Hochschulneubau in 
Nachbarschaft der Evangelischen Hochschule in Bochum, dessen Umsetzung 
jedoch aufgrund der Haushaltslage vorerst gestoppt wurde.
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Derzeit wirken westfalenweit sieben Schulen in direkter landeskirchlicher 

Verantwortung. 

Die Synodalen sahen es als unumgänglich an, den Anteil an Kirchensteuern, aus 

dem bisher der kontinuierlich ansteigende Finanzbedarf für den Trägeranteil der 

Schulen gemäß dem NRW-Schulgesetz getragen wird, wesentlich zu verringern.

In Dortmund soll das Haus Landeskirchlicher Dienste einer Nutzung zu 

marktüblichen Konditionen zugeführt werden. Das Büro- und Tagungshaus in der 

Dortmunder Innenstadt soll weiterhin im Besitz der Landeskirche verbleiben.
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45,53 € - 39,65 € = 5,88 € x 7.355 GemGlieder = ein Minus von 43.247,40 € gegenüber 2024



Evangelische Kirchengemeinde Olpe - 30. März 2025



Evangelische Kirchengemeinde Olpe - 30. März 2025



Evangelische Kirchengemeinde Olpe - 30. März 2025

Die Gemeindegliederzahl sinkt!

Die zu verteilende Geldmenge (Kirchensteuern) sinkt!

Die „Pro-Kopf“-Zuteilung an Kirchensteuermitteln sinkt!

Personalkosten steigen stetig!

Kosten für die Gebäudeunterhaltung (Wartung/Reparaturen etc.) steigen!

Kosten für den „Gemeindebetrieb“ steigen (Beschaffung, Material, …)!
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Die nach BAT-KF vergüteten privatrechtlich Beschäftig-ten erhalten 

nach dem Auslaufen der abgabefreien Inflationsausgleichszahlung 

(insgesamt 3.000 Euro) seit Februar 2024 ein um 200 Euro und dann 

um 5,5 Prozent erhöhtes Entgelt. Damit wurden im BAT-KF wie üblich 

die Steigerungen im TVöD kommunaler Fassung übernommen.        

Das ist eine Steigerung um durchchnittlich ca. 9 Prozent.

Der TvöD hat eine Laufzeit bis zum 31.12.2024.                             

Danach sind weitere Steigerungen zu erwarten.                                            

Der Abschluss für den öffentlichen Dienst (z.Zt. Im Schlichtungs-

verfahren) soll übernommen werden.)
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Unsere Gemeinde muss eine Substanzerhaltungsrücklage 
für alle Gebäude in jedem Haushaltsjahr „füttern“.

In 2025: ca. 70.000 €

Unsere Gemeinde muss eine Klimaschutzrücklage bilden.
(Umsetzung des Klimaschutzgesetzes unserer EKvW bis 2035= 
KLIMANEUTRALITÄT!)

In 2025: ca. 50.000 €
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Der aktuelle Haushalt 2025
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Faktencheck Kirchengebäude in der EKvW

„D   ü         j  z     “

Rund 5.200 Gebäude gibt es in der EKvW in den 431 Kirchengemeinden, 26 

Kirchenkreisen und auf landeskirchlicher Ebene. 

Es wird geschätzt, dass 40 bis 50 % dieser Gebäude unter den zukünftigen 

Bedingungen nicht mehr benötigt werden. 

In der EKvW dienen rund 1.000 Gottesdienststätten (Kirchen und 

Gemeindezentren) dem Gottesdienst und 800 Gemeindehäuser dem 

Gemeindeleben.
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Weit über die Hälfte des gesamten Gebäudebestands wurde jedoch nach dem          

2. Weltkrieg, vor allem in den 1960er bis Ende 1970er Jahren errichtet. 

Mit der Prämisse, nah bei den Menschen zu sein, begann nach dem 2. Weltkrieg in 

Westfalen eine rege, kirchliche Bautätigkeit. 

1969 verzeichnete die EKvW mit 3,6 Mio. die höchste Gemeindegliederzahl; 

heute sind es nur noch rund 1,9 Mio. 

und bis 2035 wird die Zahl weiter auf 1,4 bis 1,5 Mio. Gemeindeglieder 

zurückgehen. 

Der Gebäudebestand der heute wesentlich kleineren Kirchengemeinden ist häufig 

jedoch noch ebenso groß wie in den 1970er Jahren. 
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- Nach dem Ruhestand von Andreas van Gemmeren (Küster) wird es wahrscheinlich keine 

Vollzeitstelle im Bereich Küster- und Hausmeistertätigkeit mehr geben können. Im Zuge der 

Entwicklung der finanziellen Möglichkeiten muss dann rechtzeitig geprüft werden, ob es 

Optionen für eine 50%-Stelle im Bereich Hausmeistertätigkeit geben kann.                                       

Den Gottesdienstbetrieb an Sonn- und Feiertagen gewährleistet dann (und auch jetzt schon im 

     h           d b   U    b) d   P   by      . R            GH     b       „  ß   H   “ 

vergeben. 

- Im Bereich Kirchenmusik ist mit der Umstellung des Gottesdienstbetriebes die dauerhafte 

Beschäftigung von Herrn Bröcher/Herrn Schweighöfer hinfällig. Herr Oltmanns übernimmt 

aufgrund seiner Stundenausstattung (12/Woche) alle Dienste. Herr Maiworm kann vertreten.

- Die Aufstockung der Wochenarbeitszeit von Sabine Stadler (auf 30 Std./Woche) im 

Gemeindebüro war/ist unvermeidbar zur Kompensation der vielfältigen Arbeiten von Doris 

Thieme. Martina Walter ist stellvertretende Vorsitzende des Presbyteriums, Manuela Schneider 

Finanzkirchmeisterin und Kai Thomalla Baukirchmeister.

Personalentwicklung



Evangelische Kirchengemeinde Olpe - 30. März 2025

- Einstellung von Lisa Lendzian ins Interprofessionelle Pastoral Team - Olpe ist beschlossen (KSV) Vollzug nach 

Abschluss ihrer Prädikantinnenausbildung (diese endet Anfang April).                                                                                                  

D   „P  b       d     “          . Ap          Uh     W  d  ,  h       üh         P äd           

Pfingstmontag (9. Juni) um 10 Uhr in Olpe (durch die Superintendentin Kerstin Grünert).                                      

G    hz         d    h d   I    p              P             (L  dz   /Ch        ) „           “.

- Dann geht Lisa Lendzian in den Mutterschutz – Herzlichen Glückwunsch – alles erdenklich Gute und Gottes 

reichen Segen!!!

- Und alle freuen sich heute schon auf ihre / Deine Rückkehr dann in den Dienst im IPT!

- Unser neues Konzept der Konfi-Arbeit, das hauptsächlich Lisa Lendzian entwickelt hat, setzt Pfr. Chaikowski 

jetzt mit Laura Fleschhutz und mitarbeitenden Jugendlichen um.

- Die Wiederbesetzung der Pfarrstelle Eckey ist freigegeben und die Stelle ja auch ausgeschrieben. 

- Ab Frühjahr 2028 (Ruhestand Chaikowski) wird es dann noch eine Pfarrstelle und eine IPT-Stelle im Raum der 

KG Olpe geben.

- Der Schlüssel der Zuweisung von Pfarrstellen steig bis 2030 auf 4.000 Gemeindeglieder/Pfarrstelle und bis 

2035 auf 5.000 Gemeindeglieder/ Pfarrstelle.
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Aktuelle Situation bzgl. der „pastoralen Grundversorgung“

- Pfr. Chaikowski ist seit Januar allein für alle Gottesdienste und Amtshandlungen (Beerdigungen, Taufen, Trauungen, 
Schulgottesdienste, … in der KG Olpe verantwortlich. Pfarrer i.R. Martin Eckey u.a. unterstützen/vertreten ihn in 
Urlaubszeiten und in besonderen Situationen.

- Auch führt er den Vorsitz im Presbyterium (mit den entsprechenden Verwaltungsaufgaben, Sitzungsvorbereitungen, 
…)

- Nur die Unterstützung durch und die Zusammenarbeit mit dem Presbyterium und allen Mitarbeitenden (haupt-, 
neben- und ehrenamtlich) ermöglichen einen nahezu „reibungslosen Gemeindebetrieb“

- Dieses gute Arbeitsklima im Presbyterium ermöglicht auch die vertrauensvolle Diskussion und Entscheidungs-
findung z.B. in Bezug auf die Entwicklung einer Gebäudekonzeption für die KG Olpe (unter Berücksichtigung all der 
hier eben angeführten Parameter).

- An zwei Wochenenden in 2024 (April und November) konnte konzentriert an den Zukunftsfragen und den 
Zukunftsaufgaben gearbeitet werden. Die nächste Klausur des Presbyteriums ist am nächsten Wochenende.
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2.5. Zukunft des Standortes / Kapelle Drolshagen

Nach Austausch und zahlreichen Diskussionen (die letzte auf der kl. Klausur im November), die nun schon fast ein Jahr 

(und auch schon in den Jahren zuvor immer mal wieder) geführt wurden und werden, hat sich das Presbyterium auf folgende 

Punkte verständigt und fasst folgenden Beschluss Nr. 4:

- Die Johanneskapelle (nebst Anbau) soll im Jahr 2025 den Eigentümer wechseln / veräußert / in Erbpacht gegeben 

werden. Betriebs, Personal- und Investitionskosten, sowie die Substanzerhaltungsrücklage sind für die Gemeinde 

zukünftig nicht mehr finanzierbar. Zudem fehlt auf nicht absehbare Zeit hauptamtliches (pastorales) Personal.

- Die Kapelle als Kirche/Predigtstätte der Evangelischen Kirchengemeinde Olpe wird „entwidmet“. 

- Dem Presbyterium wird vom Kirchenkreis eine Checkliste zur Verfügung gestellt, nach welcher die für die Entwidmung 

einer Kirche nötigen Aufgaben abzuarbeiten sind.

- Neue/r Eigentümer/in kann eine Einzelperson oder auch z.B. ein Verein sein.

- Die Gemeinde ist bestrebt, Kapelle und Anbau in gute Hände zu geben, die den Erhalt des Gebäudes ermöglichen.

Presbyteriumsbeschluss vom 12. Dezember 2024:
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- Der Grundstückswert wird für die Die Flurstücke 171 u. 172, Hagener Str. 8, Drolshagen ergeben eine Fläche von 581 m2 

gemäß dem Bodenrichtwert lt. BORIS ermittelt.

- Die Landeskirche bevorzugt immer die Vergabe von Grundstücken in Erbpacht und nicht den Verkauf. Der Erbpachtzins 

soll zw. 3 und 4 % /anno liegen = 2.353,05 € bei 3 % - 3.137,40 € bei 4 %.

- Der Verkehrswert des aufstehenden Gebäudes (Kapelle und Anbau) muss noch ermittelt werden. Dazu wird bei der Bau- 

und Liegenschaftsabteilung ein Verkehrswertgutachten in Auftrag gegeben (Serviceleistung des Kirchenkreises). Der 

ermittelte Wert wird von der Landeskirche akzeptiert und muss in die „Verhandlungen“ einbezogen werden.

- Gelingt ein Verkauf / eine Verpachtung nach dem Erbbaurecht nicht, wird der „Betrieb“ in Drolshagen zum 31.12.2025 

komplett eingestellt, das Gebäude wird verschlossen, und es werden nur noch Mittel zur Verkehrssicherung aufgewendet.
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- In der Kapelle Drolshagen kann nach Verkauf/Verpachtung/Entwidmung keine von der Kirchengemeinde verantwortete 

Gemeindearbeit mehr stattfinden. 

- Das Presbyterium wird nun zeitnah nach Möglichkeiten zur Übernahme (Erbbaurecht) / zum Kauf / der Kapelle in 

Drolshagen durch einen Verein oder Einzelperson(en) in Drolshagen ausloten.

- Nach Auskunft von Herrn Berg (Verw.ltg.) und Herrn Grimm (Bau- und Liegenschaften) ist der ganze Vorgang in einem 

Jahr zu „bewältigen“.

- Beschließt das Presbyterium entsprechend, wird im 1. Quartal 2025 zu einer weiteren Gemeindeversammlung eingeladen.

- Ausdrücklich begrüßt und unterstützt das Presbyterium Initiativen und Aktionen im Bezirk Drolshagen, welche die 

Gemeindearbeit in diesem Gemeindebezirk neu beleben und dankt den dortigen „Akteuren“ und weist nochmals auf das 

Angebot unserer katholischen Geschwister zur Mitnutzung von Räumlichkeiten in Drolshagen hin!
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